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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4

Tuspo Grebenstein III : TTC 1967 Hofgeismar VI 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TTC 1967 
Hofgeismar VI

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Jonathan Menzel den Matchball für die
Gäste des TTC 1967 Hofgeismar VI im Match der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4 verwandelte und
der Sieg der Mannschaft damit eingetütet war. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Heimteam
Tuspo Grebenstein III, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 15:20) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Jonathan Menzel, der seine zwei Einzel und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 5.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 8:2.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Einen Erfolg
verpassten Kepper / Lund beim 7:11, 6:11, 15:13, 10:12 gegen Kirchner / Menzel. Schäfer / Hickl
gewannen dagegen ihr Spiel gegen Engelbrecht / Pelke sicher mit 11:2, 11:7, 11:7. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Horst
Kepper hatte seinen Gegner Rainer Engelbrecht beim ungefährdeten 11:2, 11:9, 11:5 insgesamt im
Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht
wurde. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Carsten Gruss, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Frank Kirchner verlor. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Nach gewonnenem ersten Satz gab Dirk Schäfer das Spiel gegen
Waldemar Pelke noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Martin Hickl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Jonathan Menzel verlor. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 2:4. Horst Kepper besiegelte mit einem 3:1 gegen Frank
Kirchner einen Punkt für sein Team. In toller Verfassung präsentierte sich Carsten Gruss im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Rainer
Engelbrecht. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jonathan Menzel wurden nachfolgend Dirk
Schäfer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Gastteam auf der Habenseite. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel
zeigte folgendes Resultat: Tuspo Grebenstein III 3 Punkte, TTC 1967 Hofgeismar VI 6 Punkte. Mit
nur einem Satzverlust ging Martin Hickl gegen Waldemar Pelke durchs Ziel, denn das Match endete
mit einem 3:1-Erfolg. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der TTC 1967
Hofgeismar VI verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der Tuspo Grebenstein III nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf,
während der TTC 1967 Hofgeismar VI vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2022 gegen den TSV
1945 Ihringshausen VII ansteht, 8:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Tuspo
Grebenstein III bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 14.11.2022 gegen den TSV 1945
Ihringshausen VII.

 Statistik:
 Tuspo Grebenstein III

Doppel: Kepper / Lund 0:1, Schäfer / Hickl 1:0 
Einzel: H. Kepper 2:0, C. Gruss 0:2, D. Schäfer 0:2, M. Hickl 1:1 
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 TTC 1967 Hofgeismar VI
Doppel: Kirchner / Menzel 1:0, Engelbrecht / Pelke 0:1 
Einzel: F. Kirchner 1:1, R. Engelbrecht 1:1, J. Menzel 2:0, W. Pelke 1:1


